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Bericht von Pastor Muzychenko
Krieg in Israel: Hilfe vor Ort

Pastor Muzychenko in einer Wohnung im obersten Stockwerk, die von einer Rakete getroffen
worden (Bild: Elim Network)

Erzhausen (da) - Täglich erreichen uns in den Nachrichten und über die sozialen die
schrecklichsten Bilder von unschuldigen Menschen, die im Nahen Osten Unfassbares
durchstehen müssen. Inzwischen ist es mehr als drei Wochen her, dass die Hamas-Terrorristen
aus dem Gazastreifen Israel den Krieg erklärt haben.

Tausende israelische Familien sind aus ihren Häusern am Gazastreifen geflohen oder wurden
evakuiert. Sicherheitskräfte, Militärangehörige, medizinisches Fachpersonal und Psychologen
sind unermüdlich im Einsatz, um die Betroffenen zu versorgen und weitere Gräueltaten zu
verhindern.

Berichte aus dem Süden Israels

Pastor Eliezer Muzychenko, der Leiter der 13 BFP-Global-Partnergemeinden in Israel ist im Süden
des Landes unterwegs und hilft den Menschen. Auf dem YouTube-Kanal von Elim Network finden
sich zwei aktuelle Berichte von ihm:
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Pastor Muzychenko schildert die Situation der letzten Tage wie folgt: "Tausende von Raketen
wurden auf Städte im Zentrum und im Süden unseres Landes abgefeuert. In den ersten Tagen
wurden mehr als 1.500 Menschen getötet und mehr als 3.000 verwundet. Dank der finanziellen
Unterstützung [...] aus Deutschland haben wir begonnen, den betroffenen Menschen in
Aschkelon zu helfen." Als sie eine Familie besuchten, kamen sie in eine Wohnung im obersten
Stockwerk, die von einer Rakete getroffen worden war. Alles war verbrannt. Die Mutter und ihre
Kinder konnten sich in den Luftschutzkeller retten und überlebten so den Anschlag. Viele
Menschen leben in Luftschutzkellern auf engstem Raum und bitten die Pastoren nur darum,
ihnen Wasser zu bringen. Kinder bitten um Spielzeug. Sie sind für jede Hilfe dankbar.

Möglichkeit zur Spende

Die 13 "BFP Global Gemeinden" in Israel wollen gerne auch weiterhin helfen. Bitte die Spende
an Elim Network e.V. überweisen, die den Betrag dann umgehend weiterleiten.
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